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Bei uns finden Sie
Wertschätzung und Unterstützung

Grundlage unserer Arbeit ist das christliche Men-
schenbild. Wir sind davon überzeugt, dass jeder 
Mensch eine unvergängliche Würde hat – unab-
hängig von Gesundheit, Alter oder Herkunft. Sie 
finden bei uns wertschätzend zugewandte Mit-
arbeitende, die Sie und Ihre Stärken fördern. Wir 
unterstützen Sie, ein selbstbestimmtes Leben zu 
führen. Hindernisse bewältigen wir gemeinsam.

Betreutes 
Wohnen

So finden Sie uns
AIDS-Beratung Mittelfranken
Betreutes Wohnen 
Christine-Kreller-Haus 
Krellerstraße 3
90489 Nürnberg
T. +49 911 32 25 0-80
F. +49 911 32 25 0-22
bewo-krellerstrasse@stadtmission-nuernberg.de
www.aids-beratung-mittelfranken.de

Sie erreichen uns Mo-Do 9-17 Uhr, Fr 9-12 Uhr.

Sie können sich bei uns schriftlich, telefonisch oder per 
E-Mail zu einem Informationsgespräch anmelden. 
Sie befinden sich derzeit in einer Klinik? Dann ist Ihnen 
dort der Sozialdienst gerne behilflich.

Öffentliche Verkehrsmittel
U-Bahn Linie 2 und 3, Rathenauplatz
U-Bahn Linie 2, Rennweg
Straßenbahn Linie 8, Stresemannplatz

Spendenkonto
Stadtmission Nürnberg e. V.
IBAN: DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG 
Stichwort: Bewo AIDS

für Menschen mit 
seelischer und schwerer 
körperlicher Erkrankung



Das Betreute Wohnen bietet 
ambulante Begleitung und Beratung 

Stütze und Halt erfahren, Selbstwertgefühl ent-
wickeln: Diese Erfahrungen möchten wir Ihnen 
vermitteln. Bei uns erhalten Sie professionelle 
Hilfen, die Sie brauchen, um

–– Ihr Leben möglichst selbstständig zu führen,
–– Alltag, Arbeit und Freizeit besser zu gestalten,
–– psychisch stabil zu bleiben und
–– Ihre körperliche Erkrankung zu bewältigen. 

Sie sind seelisch oder sucht-  
und körperlich erkrankt?

–– Sie leiden an einer schweren Erkrankung bzw. 
chronischen Infektion wie HIV, Hepatitis, Krebs, 
Asthma?

–– Darüber hinaus sind Sie psychisch erkrankt oder 
leiden an einer Suchterkrankung?

–– Ihre Erkrankungen schränken Ihr Leben ein?
–– Sie leben in Ihrer eigenen Wohnung? 
–– Sie benötigen Unterstützung für den Haushalt 

oder im Umgang mit Behörden und Formularen?
–– Sie möchten wieder wohltuende Momente erle-

ben und Ihre Lebenssituation verbessern?

Die Kosten – wir beraten Sie  
gerne zu Fragen der Finanzierung 

Bei uns finden Sie Hilfe.

Gemeinsam mit Ihnen vereinbaren wir einen Hilfe-
plan, der Ihre Situation und Ihren Bedarf umfasst. 
Eine feste Bezugsperson steht Ihnen zur Seite, z.B. 
bei Arztbesuchen oder Behördenangelegenheiten. 
Wir besuchen Sie auch in Ihrer Wohnung und helfen 
Ihnen, den Tag zu strukturieren. Darüber hinaus 
erhalten Sie bei uns Adressen für weiterführende 
Hilfen.

Je nach Umfang der benötigten Hilfen beträgt un-
ser Tagessatz derzeit 20 bis 40 Euro. Der zustän-
dige Sozialhilfeträger (§§ 53 ff. SGB XII) übernimmt 
die Aufwendungen im Rahmen der Eingliederungs-
hilfe, wenn Sie die Einkommens- und Vermögens-
grenzen nicht überschreiten. Wir informieren Sie 
gerne und helfen Ihnen, den Antrag zu stellen.


